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Sitzung SGA am 19.01.2016 TOP 7.6  2485/2014-2020

Beschlussvorschlag:
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bielefeld zusätzlich zu den
Ansätzen in der Beschlussvorlage Drucksachen Nr. 2485 folgende Mehraufwendungen für die
Flüchtlingsversorgung zu beschließen:

1. Konsumtiver Haushalt
    Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen     53.000,- €    (Produktgruppe 11.07.02)
    (Kosten der Arbeitsplätze, Impfkosten)

2. Investiver Haushalt
    Aufwendungen für Investitionen          7.000,- €    (Produktgruppe 11.07.02)
    (Sehtestgerät, Hörtestgerät)

Begründung:
Durch die steigende Zahl der zugewiesenen Flüchtlinge ist insbesondere in den letzten Monaten
die Zahl der Seiteneinsteigeruntersuchungen für Flüchtlingskinder sprunghaft angestiegen. Diese
Untersuchungen stellen eine zusätzliche und neue Aufgabe für den Kinder- und
Jugendgesundheitsdienst dar und sind vom zeitlichen Umfang ähnlich den
Schuleingangsuntersuchungen. Es haben sich viele Fälle aufgestaut, so dass die Flüchtlingskinder
nur schwer zeitnah zur Einschulung untersucht werden können. Zur Verbesserung der Situation
hat die Stadt Bielefeld eine zusätzliche Ärztin und eine Arztsekretärin zum 01.12.2015 befristet
eingestellt. Die Stellen sind für die Koordination und Versorgung der Flüchtlinge geschaffen
worden.
Zusätzlich zu den dargestellten Sachaufwendungen werden die Personalkosten zentral durch das
Amt für Personal, Organisation und zentrale Leistungen in die Haushaltsplanberatungen
eingebracht.



Beigeordnete

Anja Ritschel

Wenn die Begründung länger als drei
Seiten ist, bitte eine kurze
Zusammenfassung voranstellen.


